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- NE ZK Msntagt dm ztm Mgust I7?!i r
Wöchentliche OstFriesisch«

4-

Avertissements.
r Da durch rlne » Druckfehler bis beiden im August und September ein«

fallenden Esener Jahrmärkte nicht in allen Calendern richtig angegeben sind so wird
hiemit bekannt gemacht , baß solche auf den 7ten August und aasten September die»
feS Jahres abgebalten werden . Aurich , den izten Julii 1795.

Königl . Preußl . Ostfr . Krieges , und Domainen - Kammer.

s Zur anderweiten Verpachtung des auf May 1796 aus der Pacht fale
lenden Austerfangs auf den Ostfriesischen Küsten , ist Terminus auf den i ^ teu August
curr . angesetzt, Liebhaber dazu können sich also am gedachten Tage hteselbst des Vor«
mittags um io Uhr auf der Cammer einfinden , und ihr Gebot eröfnen . Signatum
Aurich , den zten Ju «' ii 1795.

König !. Preußl . Ostfr . Krieges - und Domainen,Cammers

Sachen , so zu verkaufte
r Auf gesuchten «ud ertheilten Cousenium de alieoands ist der HerrKremt

duS freyrm Wille» gesonnen, ein Stück vo« seinem Kamp, so au der Stadt Norden
liegt , und gute r Diemathen Land groß ist, ia 45 Parcelrn zu Gärten öffentlich dm
roten August durch die Aediies , Rathshrrr Wenckebach und Uveu, zu verkaufen . Cos»
ditione«, Vermessung «, und VertheiluagS.Rrgister nebst Karte, And gratis einjusrhe »,
»uv für die Gebühr abschriftlich ;u bekommen.

L Der KupferfthmidtJanneS Bvgd in keer ist wikent feine beiden in der Camp«
ßraße daselbst belesene Häuser, und

Die Erben von lveyk. Johannes Ostbeim ihr elterliches daselbst ku der Straße iwtt
schen den Drnsueu geuanvt, befindliche« Wohnhaus, am zten August auf der Schule
in Leer öffentlich verkauffm zu laßen . Condikloue« dieser Jmmsbilim sind bey dem AuS»
Mirner Schelten »s habe«.

- , Der Hausmann Martin Gerbet Schipper auf dem alten Werdriwer KraS«
Msk Eimr . AmkS wil mit » rwWnng de« woSöbk. BmtgerichtS seiner wkpi. Ehefrauen

« lei.
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KleiimngffZcke, Frauen Kopljeug, Finne« , kiusev, Silber , Bettzeug, 7 kadknet -Schrauk,
Wagen , Egde, Pflug, i Pferd , sodann milche Kühe , und wa« ferner vorhanden , am
bevrrstebrndLn rzkev August des Morgens um lQ Uhr bry seiner Behausung dalridsi
öffentlich durch Leu Ausmrenrr Eucken verkaufen - lassen.

4 Aut ertheMe gerichtliche kvmmißion will Hrrmannut Watzema zu NhaM
seiner wer ! Ehefrauen Kleider und Haujgeiäth am 6tr« August des Morgen « um io
Uhr öffentlich durch den AnSmiener Hölscher verkaufen lassen.

z Auf ergangen - vdervormundschaftliche Approbation ratisne « inorennium,und darauf von einem wvllöbl. Amtgerichte zu Gtickbansen erchriltr kommißion sind die
von fköbbererschen Erben, verwittwete rapitaioin Kurike zu Norden, sodann de« »er«
storbenen Jnfpeckon « und Prediger « Zelten zu Norden oachgelassene majorenne Erb» ,v«d desselben minorennen Erben Euratoreu , der Prediget Kirchhofs und Eantor Rrert-
hemius daselbst, Theilnvgt halber gesonnen, einige Zmmobilia , so im AmkeEkickhause»
ju RortWvhr belegen, und sie noch in Gemeinschaft besitzen , «IS:

i ) 7 viemMMerdlaud , taxirt uach Abzug der basten auf in Gold
226s Guld. s sch, io U

ein Herrd zu Nsrtmohr ohne Behausung, Wobeo
indeß rin Warf nun pl . min. s Oiemath groß,
< Grasen und r Diemath Meedland , sodann der
Aufschlag von einem halben Platze auf der Kort«
« obrer Gemei-deitsweide im Oster Sude, welcher
Herrd re . nach Abzug der kästen taxitt auf 2419 -
ein Warf daselbst, der Fmgerhnt genaust , eum
Anuexii, taxirrt auf - . 84 « -
ein halber Triemel auf brr Nortsrdhrer Gaste v>»
i Virrup Einsaat , laxirt aus ^ 175 -

s ) « n dito gleicher Größe, similiter , » 150 -
6 ) ein Höge von i ^ Virrup Einsaat- auf : 225 -
7 ) ein Acker im Nrddrr Upgang von Tonne Einsaat 400 -
j ) ein Acker von einer Tonne Rocken Einsaat , groß simss. 822 -
9 ) eine Grundhruer von r Gulden auf TSnjrt Jansen

Iütting « Warf zu Rortmohr . zz -
10 ) eia dito auf ein de « Jan Jan Jansen Müller « zu

Holtland Erben zugehörige « Stückland in. der Rsrt«
mohrmer Harnrich von 7 sch. ro >p. . 24 -

m dreyen von 14 zu , 4 Tagen abgekürzt» Likitation «.Lermives den s - sten Zulii, de«
raten August und den ste » September de« Nachmittag« 2 Uhr ans dem B» tha«sr zu
Stickhauftn öffentlich zum Verkauf autbieteo, und in dem letzten Termin mit Vorbe¬
halt oberv ^ maubschastlicher Approbation , den Meistbieteudm zuschlagen zu lassen. L-ttvns kossitiouen sind bey mir eiotusehea und für die Gebühr abschriftlich zu haben . Detern,dm isttR Jnik «7 - 5^ « . F . Hölscher , « n«mie« r.
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3)

4)

6 - 12 »
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L DttHrrrVierrrgkkÄoemes ta-TmdenMS seine i« derHrrrWkettMsM Se
iegrne Immobilien , als ei» Haus nebst « chmne und Kohlgarten , sodann Z ? Grasen
StScklandea, in des Burggrafen D . J . Staal Bchaususg daselbst asf erhaltene «om»
NißiM am 26ste» August nächstküastiz Nachmrttsgs s Uhr durch de» Ansmterker P.
Jansftu öffentlich verkaufen tasten.

7 Oie Geschwister« Beerb Md Elskr Heikes und des wevl Beerend Hanfes
nachgelassenen Kindes Vormund Harm Losret Joesten Weege« wollen die von dem weyl.
Beerend Jansen nachgelassenen stNNttlichrn Mobilien und Movenkien , als Kisten , Kasten,
Kupfer, Zinnen , Linnen, Bette » und Dettgewand, Silber und Gold , und was sonst
zum Vorschein kommen wird, ans Mittwochen den I2tr» August eur. Morgens um
- Uhr in Oldersum bry dkmStrrbhause durch den Ausmirner Egberts verkaufen lassen.

8 Des Steffen Rorlfs Ackermann auf Borckum, wegen nicht bezahlter Erbpacht-,
eorsscridirke Kühe und Jungvieh werden am 6tm August auf derJnsel Borckum öffeutlich
»erkauft « erden.

9 Am Zken Asgust als am Souuabevd will der Kaufmann Rudolphi 40 bis
50 Dlemachen aüerhaud Feldfröchke durch den «usmienrr Thodeu von Belsen öffentlich
ausmienen lassen . Käufere wollen sich am 8teo August i« Rudolphi Polder in SerWeAr
M « sch einst »den.

ro Der Hausmann Hiorich Wi'lken Jausten kn Wrsterbeus« will! curat . «sie.
wevl . Jan Poppen nachgelassener Kinder daselbst, mit Bewilligung de« wossöbl. Anttge»
richt« allerhaud Hausgeräthe, als Zinoeu, Linnen , Kupfer , Meßing , Bett und Bett*
grwand , Speck , Fleisch , allerhand Manns « und Fraueskleider , Schränke , Tische,
Stühle , Gold, Silber, Wagen , Egde, Pflüge, 2 Pferde , und was ferner vorhanden,
am bevorstehendes 5ten und üten August des Vormittags um ro Ubr bey deSDefvactt
Behausung in Wrsterbeuse öffeutlich durch bru Autmieuer Cuckeu verkaufen lassen.

r r CorneliusWessels beymNeßmer alten Deich will am Dienstag de» 4teu August
verschiedene« HauSgerath , sodann sein HauSmannsbrschlag, Pferde , Wagens , Eyde
und Pflüge, Kühe und Jungvieh , auch Wachen, Rocken , Gärßcn, Haber und Bohnen
aus dem Halm, öffentlich durch de» Ausmiener Fridag verkaufen lassen.

Vermöge erhaltenenOecreki de alienanbo wollen des weyl. Harm Meiudrrk
Wikkwe und Erben ihre ,u und unter Rysum belegene Immobilien , als:- ) einHauS« chst ScheuneMb «ohtzarteo, eidlich tarirt auf 2752 Guld . io GM.s) rs,/r Grasen Landes , — — pr. Gras 322 — —

^
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kn dreyen Terminen, dev isten Inlii , de» isten und iLteo August 179 ?/ in derBrauerey daselbst öffentlich antpräseritiren, und dem Meistbietende« — salvo juremilitarium — und mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation, zuschlagen kaffen . WetEnde« dir Kauflustige hiedurch zum Gebot avfgefordert werden . Zugleich wird denunbekannten Realprateudenten obdesagter Grundstöcke hiemit bekannt gemacht , daß sie
sich zur Conservationihrer Gerechtsame längsten« in dem letztenTermins zu melden haben,in dessen Enkstehnng aber damit nicht weiter gehöret werben. Uebrigeus sind die Suö«
hastatioaspatente nebst Taxe und Conditioueu zu Rysum «ud bcym « önigl . Amts«,richtet« Pewsumaffigirt , auch erstem Ort « beym Aulmieuer P . Jsnffen eiuzuseheo, undfürdie Gebühr in Abschriftzuhaben.

iz Vermöge der bey den Amt , und Stadtgerichten zn Esen « affigirkes Eub,hastatiootpatevte nebst beygefügten konditionell, die auch bey dem Ausmieuer Cuckrnrinjufthen und abschriftlich zu haben sind, sollen beyde zu weyl« Galt Janssrn in Rsrb«Dunum Conmrr - Maffe gehörige und dasebbst belesene Plätze , welche zusammen aus8204 Gulden i Sch . ro W . in Gold eidlich gewürdigrt worden, am bevorstehende»zteo September , Z isten Ottober und g isten Deeember Nachmittag« um 2 Uhr ausdem Stadthause zu Esen« öffentlich serlgebste « , und dem Meistbietenden im letztenTermin zugeschlagen werde «. Kauflustige wollen sich demnach zur gesetzten Zeit undStunde emfiadeo , und ihre» Vortheil suchen. Esen«, den 2sste » Junii 1795.
Bölling.

54 Vermöge de« keym hieflsen und Efeeer Amtgerichke assigtrken Subha«statio«« - Patent «, soll das denen Erben de« weil . Schissers Wkyert Wessels zugehörige,
zu Carolinen . Svhl belegeoe halbe Hau « eum anuexi «, welche« aut rgo Rthlr . iu To!»
eidlich gewürdigkl worden , am ytrn Ges>trmder d. I Nachmittag « um 2 Uhr in dt«« eil . Kau,man»« Decker Witwe Behausung hieselbst öffentlich feilgeboten , und demMeMj - tmden verkanst werden. Die Verkaufsdediuguvgen stad beh dem Buiniieser
Oucken iinzusehen , und für die Gebör abschriftlich zu habe ». Zugleich wird denen uu«
dekannteu Mal Prätendenten obgedachtea Haust « bekannt gemacht , daß sie zur Confer«»atiou ihrer etwaige « Gerechtsame sich bi« zum Licitatious- Termin , oder spätesten « in
demselben melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte auzeig-en bey dessen Entstehungaber gewärtigen mäßen , daß sie auf erfolgte Adjudiratioo damit gegen dev neuen Br«
Ptzer, und so weit sie das Grundstück betreffe«, nicht weiter gehöret werden sollen.Wtktmund im KSnigl . Amtgerichte, den isten Iulii 1795.

15 In ExtomwillAuthosLiadeu de» ? ten August öffentlich verkaufen lassen
Pferde, Wagen, Sgdr , Pflug, 6 Stück H«r«yieh, Giirsten, Rocke«/ Haber undSra«
aus dem Halm, wie auch Frauenkieidiurg.



IkS In Sandhorst will Eylert Lübber« Wtttwe den6ten August 2 Pferde, kW
Kusi, Wagen rc . Rocken, GärKen, Haber uns gmch« auf dem Halm, öffentlich ver«
kaufen, wie auch dessen Platz auf ü Jahre verheurea lassen.

r 7 In Ostersander will Mimke Frieden Wittsve des rrteu August Sffentlk-
verkavfen lassen Pferde, Kühe, Wagen, Egde, Pflug re. Feldfrüchte und verschiedene»
Hautgerath.

rz Vermöge der dey dem Stadt , und AmtserkchtHieselbsi affigkrteu Susihas
stakisuS-Patente , nebst bepgesügten , auch bey den Aedilibu« einjusehenden und Abschrift»
lich zu habenden Laxe und Condition,u soll da« zur Nachlaffenschaft de« weyl . hiesigen
Mauermeisters Dehrend Friedrich Echlichtrrleb und dessen auch weyl. Ehefrau Anna
Margaretha Stegemaun gehörige , im Westerkluft , iste Rott, sub No. 312 ander
UffenstraSe stehende, auf 802 Guldeu in « old gerichtlich aögeschätzte Hau« cum annexi«,
in einem auf den zten Octobrr a. c. präfigirten Licitationt-Termin de« Nachmittag« um
2 Uhr in dem Weiohause hirftlbst öffentlich feil gebsihe » und dem Meistbietenden mit
Vorbehalt Gericht!. Approbation zugeWagen werden.

Allen etwaigen unbekannten Realprätendenken diese« Hause« rum annexi «,und in-,
besondere denen , welche eine Servitut darauf zu haben vermeinen , wird hiemit bekannt
gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich längsten« in dem obbestimmteu
Licilakion« Termin desfal « zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey
dessen Enkstebuog aber zu gewärtigen haben , daßsieauf erfolgten Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer und in so weit sie da« Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret «er,
den sollen.

Da nun auch über -a« künftige Kaufpretium de« obgedachteo Hause«, imgleiche«
überde « , sich 267 Gulden betragenden säubern Ertrag, der zur angezeigteu Nachlassen«
schaft gehörigen und öffentlich verkauften Mobilien der erbschaftliche Liquidation «. Pro-
eeß erSiriet worden : so werden sämmtliche Gläubiger dieser Nachlaffenschaft hiemitöfs
fentlich vorgrladen, in dem auf den 7len Octobrr a. e. präfigirten Liquidatioot-Lermia
Vormittag « um n Uhr entweder persönlich, oder durch zulässige Bevollmächtigte vor
diesem Stadtgerichte zu erscheinen, um alsdenu ihre Federungen anzugebrn und derra
Nichtigkeit nachzuweises.

Diejenigen Creditores, welche in diesem Termin sich nicht «« geben, werben aller
ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret und mit ihren Foderuosrn nur an dar«
jenige , was nach Befriedigung der sich meldenden GläubigervonderMasse«och
übrig bleiben mögte , verwiesen werden.

Signatum Nordä in Curia, den 2? sten IM > 795.
Amt«.VerwaIter, Bürgermeister und Stach.

19 Vermöge der öev dem Stadt« und Amtgerichte Hieselbst asfigirteu Susis
hastatlonr-Patente, nebst bevgefSgten, auch bey den Aedilibu« einzuscheudru und abschrift¬
lich zuhabende« Taxen n«d «»Mionen , sollda« zur Nachlaffenschaft de« weyl . Schuh.
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Hgltert Harm Willems Schiffer gehörige , im Westerklsfl 4ke Rstt sub Ns . 375 an derSielstraße stehende, auf 1975 Gulden Ostfr . in Gold gerichtlich abgsschbHke Haut cumavnexis in eiarm auf den 5ten Ockoder a c . präsigirten kicitarions.Terwio , de« Nach-mittagt um z Uhr in dem Weinhause Hieselbst öffentlich frilgedochen , und dem Meist«kittenden mit Lorbrhall gerichtlicher Approbation zugeschlagen werten.
Allen etwaiges unbekaanteu Realpräteudentta dieses Hauss cum anurxit , und intbesondere denen, welche eins Tervituf darauf zu haben vrrmemen, wird hiemit bekannt

gemacht , daß sie zur koüftrvatton ihrer Gerechtsame , sich längstens in dem vdbesiimkeskicitariout Termin desfals zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzrigev , beydrffrn Earstthung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit .gegendes neuen Besitzer und in so weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret wer¬den Men.
Da nun über dem aus obbemeldctrs Hause nnd einigen geringfügigen Mobilien

bestehende» Nachlaß detwsyi . Harm W . Schiffer , wegen Unzulänglichkeit desselben , der
generale koncurs dato erösnet worden : so werden aste diejenigen , welche auf diesenNach,laß Ansprüche und FoSerungru haben , hiemit öffentlich vsrgeladra, in dem auf deuSleaOttvber a r . präßgirten Termin des Morgens um - Uhr, entweder persöhnlich, oder
durch Mäßige Bevollmächtigte vor diesem Stadtgerichte zu erscheinen, um aisdes« ihre
Ansprüche gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwrisen.* Diejenigen, welche in diesem Termin nicht erscheinen, werden mit allen Hren Fo-

Versagen an die Masse präcludirrk, uvd wird ihnen deshalb gegen dir. übrige»kreditores ein ewiges Stillschweigenaüfrrleget wttden.
Signatum Nsrdä in Luria, den Lzsten Julii 1795.

Bmksverwalter, Bürgermeister und Rath.
20 Am 7ken August als am Freykag will der Herr Administrator von Wichtallerhand Frldfrüchte , Rocken , Weitzen, Sommer - und Wintergärsten , Haber und

Bohnen durch den « usmienerThsden von Velsen auf dem Wurzeldrichbey UkfertGeKktHanse öffentlich verkaufen lassen.
Am izten August als am Sonnahend will Ippe Janssea auf dem keysanderPolder durch den Ausmiener Thoden von Velsen allerhand Feldfrüchte, Haber , Bohne«vnd Gärsteu öffentlich ans dem keysauder Polder verkaufen laffm.

21 Trabe TönjeS Siunivg ist wAens, seine auf dem band? irr Christian Uber«
Hardt Polder stehende Früchte, als Weitzm , Gärsten, Haber und Bohnen «m gtra
August des Morgens io Uhr daselbst öffentlich verkaufen zu kaffen.Addr Frerks auf dem sogenünvten Ulterdvk ohnweit der reuen Schanze will fccy«
willig verschiedene DirWathen, mit Gärsten, Hader uvd andere Früchte am Uten Augustdes Mrrgens t 0 Uhr daselbst öffentlich verkaufen lassen.

22 Von 56 Diemakhen 'ni Grimersumer Polder werden die darauf stehende»Feldfrächte, als Haber , Bohnen , Winter - und Sommergärsten, am dtr » August des
Vormittags 9 Uhr im gedachtes Polder öffentlich verkauft wkkdeu. . , l
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2g Der Verkaufde« Harkerk Harms und Weys . Eheftaven Kinder ersterTb.«
MMikü und Moventieu zu Abbenweer , so am sosten diese« gehalten werden sollte, iß
wegen de« H Harms Krankheit nicht abgchalken, ws denn ein neuer Termin auf den
vten August Vormittag « um 9 Uhr vestgesetztworden r es werden alsdann daselbst ver¬
kauft lammUiche Msbilten , sodaun 22 Kühe urd Jungvieh , 6 schöne Pferde, Schaaft
vud Schweiue, sodann das Korn auf 27 Graftu ; s Grasen Meede und zv Grases
Weide.

Ihre Fussen zu Freepsum wist sefnes wryl . Bruders Jan Ianffen nachgelassene
ESter, worunter 4 »übe, 2 Schweine^ 5 Schaafe und Milchgeräthe, Manntkleider,
6 Graseu Hader auf der Wurzel und 6 Grases Meede, am 7ten August zu Freepsum
öffentlich verkaufen lassen.

24 Vermöge des besm Amtgerichte rnFeer und brym Stadtgerichte t« Emdsn
affigirten Subhaftariontpattuti sollen die den Erden des weyl . Franz Engel in Leer zu«
ständige Immobilien in der sogenannten LichlerS Hörn belegen, als:

1 ) eis Haus mit Grund und Garte«, welche Stücke auf i i 6» Gulden irr GoG
2) ein besonderer Garten , der auf . 75 - -

gewördiget worden,
ad instaotiam des Frerich Engels Kinder Vormünder et Confortm Theilnngs halber
in dreyen Terminen, de» 2 ; sten August, utro September , sodann peremtorisch des
8ten Octsber cur- im Amthause zu Leer öffentlich feilgcbste «, und im letzten Termin » des
Meistbietendenunter Vorbehalt obervormundschsftlicher Approbation zugrschlage« werden»

Csndiliose« und Taxen sind den Patenten bepgefögt , auch beymAutmirner Scheites
einzuseben uud für die Grvühr abschriftlich zu haben.

Übrigens werden alle unbekannte RealprLkeodentea aufgefordert , ihre etwaige
Gerechtsame spätestens «in Licikatiouefermm aszugrbeu und zu justisicirm , widrigeufatt
fie damit grgeu den neuen Besitzet, und i» soweit sie das Grundstück betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen . Leer im König!. Amrgerlchte, den 27stm Iulii 1795.

27 Auf Mittwochen den irren August dieses Jahres soll vor der hiesiges
Heermgs .Packkrey eine Parthey Norwegischer Steine, oder iogeuauute Fliuteu , dem
Meistbietenden öffentlich verkauft werden , deshalb die Kauflustigen sich am besagt«
Tage des Nachmittags um r Uhr daselbst belieben eiszustudm. Emden, de« srste«
Iulii 1795.

. 26 Auf von einemwvllöbHAmtgerichte zu Stickhausrv ertheilke kommi'ßio»
sollm ad iostautmm des Marten Oven und Hardert Jansen uxor. ooie. et Konsorten des
wevi . Hausmanns Oye Fslcker « Güter und Hausmanurbeschlag sodaun Früchte avfdemHalm, und was sonst «um Vorschein kommen wird, der Ausmiroer,Ordnung gemäß
A x?2 ^ a 6teu August de« Morgens eo Ugr zuRkmel« <M Sri Md Sttllröffrnt»
tkh durch den Ausmirnrr Hölscher verkässt werde«»
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» 7 Vks «nalorruues Erbe» der weyl . Eheleute Bäckermelßer Frerrkch JsvftgRavven und Jantje Esdert Nachlaß wollen die säm -ntkchen Mobilien und Modem««,« I» Kisten , Kasten , Kupfer, Zinnen, Bäckergeräthe, Plaken, Schaufrlv , Tröge vndauf z Grasen Land stehendes Haber auf dem Halm , am Donnerstag den 6 ?en Augljsteur . io Oldersum bey dem Srrrbhause durch des Ausmieorr Egbert» verkaufen lassen.
Jan Foltert , Helmer und Marten Jansen , als Vormünder über weyl. Har«

Lupket Kinder in Stemooswolde, wollen die iämmtlichen Mobilien und Msrenkieu, alt
Kiste », Kasten , Kuvfer, Zinnen, Linnen, « eiten und Detkgewand, Frauen « Ikiduvgs«
stücke, Silber und Gold, am Mittwochen den lZten « ugust cur. Morgens um - Uhr
p, Siemöntwolde durch des Äusmiener Egberts öffentlich verkaufen lassen.

r8 OomierstaZ äen 6ten so!! ^u ^ mäevAuk äem
LeurteukLsl äes kssclimidtAZs 4 Islir ciurcli äie Nsckler kZeininZs
er Okarpsntier össentlick merssbietenä verkauft iveräsn , eins sn-
selrnlicks Partei Llksinsia §ner Wein in LoutsUien , äieker laZen
äurcii (Ü3pt . Wilcie von Havre cie 6xscs snZebrSßt . Lmäen » clea
» Klien ^nlii k79s.

LS Vermöge zv GreetW und auf dem Amtgerichte zu Emden affigi
'rlea

Subhastationspatcnts mit beygefögkeu Conditionibus soll de» Peter Peters weyl . EhefrauenMareke Iaussen Haus cum Armexis tu Wirdum , so von vereidetenTaxatoren aus zroVuldev in Gold gewördiget worden, am L 8 sten August uächstküuflig ;« Wirdum sub«
hast irrt, uud dem Meistbietenden salva approhakkone judicii zugefchlageu werdeo.

Taxe «nd konditipues sind auf dem Amtgerichte uud bey dem Justiz .kooumffarlo
« ud Autmlener Schelte » jur Einsicht uud für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte RealprätruLeuttv , imgleichen diejenige », weiche eia Dien-«
harkelt-recht i» haben vermeyuen, müssensichzur Eouservation ihrer Gerechtsame späte,
- ens im gedacht«« Termins melden , widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschlag
gegen den neue» Besitzer, yud in soweit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter ge>
höret werben sollen . Pewsum am König! . Amtgerichte, den sMu Julii 1795.

30 Vogt Linueman « in Riepe ist Vorhabens , am Mittewochen de» ste« August
Morgens prLcise § Uhr wshlgewonnenet Heu in Opprru von pl, min. so Diemacht»
Der herrschastlichra Meede daselbst öffentlich verkaufen zu lassen.

Verheurungen.
1 Ja » Albert Darver in Holthusen will frevwivig seinen kk- her von ibai

selbst gebrauchten «ud bewohnten Platz mit allen dazu gehörigen Bau « grün und FchmLande « a« Donnerstag den 6 t«n August des Morgen » um io Uhr ' daselbst in seist«
Hause auf mehrere Jahren öffestlich vrrhrurm lassen. iAihere Berbrnrnnjkbe -iaM-eg stnd be- dem AnsHiener Schelten zu erfragen. r



s Die Kirchenvorsteher zu Weener wollen ihre dasige zur Mchk SehSrige
« sage, nebst der Süder -Mühle, am Mittwochen den irren August auf z Jahre öffent¬
lich verheuren.

z Weyl. Feiche Jauffeu Erbe« wollen ihren Hrerd mit 61 Grasen Bau . und
Grönland tu der WybelsumerHamrich belegen, am 8ten August Nachmittag« um i Uhr
tu Wybelsum iü de« Luitjk Nicolai Behausung, um primo May I ? § s asjukreteu,
öffentlich verhrurea lassen.

4 Di « Bormünder über weyl . Gerd Relft Kinder tu Dos-, Frirdeburgrr
Amt«, wollen mit gertchtl . Bewilligung ihrer Pupillen Platz daselbst, welcheraut einem
guten Hause und Garten , 48 '/ » Diemalheu Grün , und Wonnen Saat « Bauland , einem
guten Moraste , Kirchevsitzea und Tsdtengräbern bestehet, am instehesdeu Sonnabend
alt den 8ten « ugust de« Nachmittag« um 2 Uhr in Spiekrrkrug bey Dose auf s Jahr,
da« Bauland diesen Herbst , da « Grünland und Behausung aber um May a. f. avfau«
grnd, an den Meistbietenden öffentlich verheurrn lassen. Liebhabere wollen sich als«
dazu kinfinden, und nach Gefallen heurea.

Gelder , so ausgeboten werden.
r Jann « lbrrs tu Wsmeer , al« Vormund über kübkrrt Alber« Kinder, hat

von Stund an 1400 Gulden holl , und 80 Pistolen i« Gold auf fichere Hypothek gegen
billige Zinsen ju belegen. Wem damit gedirntt, wolle fich fordersamst bey ihm melden.

2 vreykausend Gulden in Pistolen sollen von Stund an gegen hinlängliche
Sicherheit zu 4 Procent zinsbar belegt werden . Nähere Nachricht giebt der Gold»
schmidt von Holte« in Norden. Briese erbittet « an sich postfrey.

z Der Hausmann Johanv Arie« Lrrenb « auf der gro- e« Charlokteu -Vrode
hat im December nächstbevorstehend au« seiner Vormuudschafkt.kaffe über weyl . Daniel
Otten Kinder 2650 Rthlr . in Gold zinslich zu belegen. Wer Gebrauch, davon macht«
und erforderliche Sicherheit stellen kann, wolle sich bey ihm melden.

4 Di « KircheN'kasse in dem Flecken Wittmund bietet 200 Rthlr . Silbermünze
durch den zeitigen Vorsteher Lamme Christoph « « auf Zinsen zu belegen gegen billige
Prorrute au«. Liebhaber können sich stündlich bey demselben melden , und die Gelder
gege« gehörige Sicherheit in Empfang nehme».

5 Die Curat,ren de« weyl. Neele Ianffen Sohn , Heere Ufkr« und Har«
Berchtert , haben sogleich 4 bi « zoo Rthlr . in Gold zu belegen, « er davon Gebrauch
machen kann, melde sich bey denselben. Briefe erbittet man franco.

« .. . - 6 Der Landrentmeister « acmeister hat euratorio nomine ein Capital von - ; «-o
Rthlr . Gold und zoo Rthlr . Courant a 4 Prvcent zu belege «. Wer davon entweder

( No. zi. » ttt ) i«



im Tanzet» ober in kleinern Theilr» Gebrauch machen, und erforderliche Slcherhelt stelle»
kann, wolle sich je eher je lieber bep ihm melde», da bat Capital zu jederzeit zu habe« ist.

- Alt Vormund über weyl . kaffenAlber« Müller « Müder hat derkakculawr
Meinder « >n Eseu« ?oo bis öoo Rthlr . in Gold auf aste hypothekarische Sicherheit
MKL zu brlegen , und kann derjenige , der ein solches Capital nörhig, über die zu bp
jahleud' ll Znftn aeeordiren , und die Gelder altdasu sogleich w Empfang nehmen.

8 Otto Eil« Upt« zu Duttforde, al« Seystand über weyl. I . B . Mamme,
Wittwe , hat von jetzt an S2O Rthlr . Gold zissltch zu belegen,' wem damit gldieukt,
md gehörige Sicherheit stellen kann , kann sich bey ihm melden.

- Der ArmenvorfieSerJohann Asdreeffe« in Limmel hak um Michaelis M
- 20 Gulden Courant Armeu-elder gegen sichere Hypothek ztntlich zu belegen.

Citationes Credttomm.
1 Dey dem Stadtgerichte zv Emden sind ad instantlam de« Justtz - koM

« lffarti Dluhm , mand. nom. des Bäckermeisters Hilbert Weyen Mulder daselbst,
Edictale« wider alle und jede, welche auf da« durch Provokantes von der Wittwe des
weyl. Bäckermeister « Marten Schaagman Eeke,Heerke « und derselben Kinder privatim
«nerkaufte an der Neurußraßr in Comp . 20 . No. Z §. stehende Wohnhaus und Garte«
«um Annexj «, au« irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut , Fordern»-
»der Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , cum Termins von z Monaten, et repro-
»urtionis präckusivo aus den 24ßeo August nächßkünftig , de « Nachmittag« um 2 Uhr/
bep Strafe eine« immrrwLhresdenStillschweigen« und der Prärlusion erkannt Ma¬
gens wird auf allrrhSchsteu Befehl denen bey diesem Haus« etwa tnkereßirtes Militair-
persouen , deren Ebefrasen , und noch unter väterlicher Gewalt stehenden Kindern ihre
etwaigeBefugsamkeit hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

2 Vom König !. Amtgerichte zu Aurich wrrdeo — mit Vorbehalt der Rechte
Serint Feld gerücktes Militair- und der ihnen gleich geachteten Perssnea — alle und
jede , welche auf dir von dem Alexander A Kretzmerauf Jhermgs -Fchrr an den Haus¬
mann und Brauer Frerich Janffen zu Skrakhoit privatim verkaufte , auf dem Jheriuzt'
Fehn brlegese , mit kaudrsherrlichem Cousen« von de « Alexander A . Kretzmer Haust
vebst Lande adgrttenntt zwey Stücke Lande«, ins Süden an Balje Harm « bejchivetkek,
rin Eigeuthmns Pfand den Nutzuugsertrag fchmLlerndcs Drenstbakkeits - Brväbernugs-
vder sonstige« Realrecht haben- möchten , öffentlich vsrgelabeu, innerhalb 9 Wscheu,
spätesten « am 28strn August d . I . ihre Ansprüche auzumelden und deren RichtiM
»achzuweiseu, unter der Warnung , daß die Ausbleibende von gedachten Grundstücken
Verden prärludirt , und ihnen sows! in Hinsicht der Grundstücke und des Frerich JanM
als gegen die sich etwa meldendePrätendenten em ewige« Stillschweige« werde aufer-
leget werbe«.



2 Nachdem la Sachen krtattvnttedictalis contra Quoscuvque weil. Htvrich
CMrS zn seer Wermögsn , etwa r so ri . groZ und des Jan Okken zu Burrdc Bude! tt<
kva 20 r !. zros, rerminus reprsductionis in dru Zeitpunct gefallen , ds Nhciderland gr-
sprrrrtwar, so wird auderweitiaer termmus zur Angabe der Creditrreir aus S Wachen,
spätestens auf den rgsteu Auguki praefigiret und werdm Creditsrcs dazu unter der Wae.
vung vorgeiaden , daß dis Aurbleibeudeu von der Masse praecludirrk werden losten.

Signatum Leer inl A« tgerichkr, den rrsten Jvnii ^795.

s TeyA Greelsyhlschen Amtgen'
chtr ist über des Schusters Jacob Gerbet

Md dessen Ehefrauen Driver Dircks zu Hamswehrum geringes Vermögen der Concurt
eröffnet , und ciiatis edictalis wider deren sämmkliche Gläubiger, zur Angabe und Justi,
fication ihrer Forderungen, cum lermins von 6 Wochen er praclusivo auf den r 7keu
September uächstkünstig, unter der Warnung erkannt , daß die Ausbleibende mit alles
ihren Forderungen an die Masse präclndiret und ihnen deshalb gegen Sie übrige kredits-
resein ewiges Stillschweigenauferleget werden solle.

UrbrigenS wüKe » alle und jede, welche vsn den Gemeinschuidnern etwas an Gelbe,
Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter stch habe », denenselbrn nicht das miubeste
davon verabfolgen lassen , vielmehr dem Gerichte davon fordersamst treulich Anzeige
machen, und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden
Rechte, Ln das gerichtliche Depositum Mietern; widrigenfalls, wenn deanoch denen Ge«
mMchuldnern etwas bezahlet oder ausgraatwsrtet wird, diese« für nicht geschehen grach«
tet, uud zum besten der Masse anderweit beygekrieben ; wenn aber der Inhaber solcher
Gelder oder Sachen dieselben verschweigen und zurückhalten sslte, er noch ausserdem alles
seines daran habenden Unterpfand, und andern Rechtes für verlustig erkläret werde« solle.
Pewsum am König ! . Amtgrrichte, den nisten Julii 1795.

5 Da über des weyl. Schulhaltsrs Harm W . Schiffer, aus einem an der
Sielstraße stehenden Hause uud einigen geringfügigen Mobilien, bestehenden Nachlaß
vnter dem heutigen dato der generale Lonrurt eröfnet und zugleich der offene Arrest er¬
kannt worden : so wird alle« und jeden, welche von dem verstorbrneuGemeinschuldurr
etwas an Beide, Sachen , Effecten , oder Briefschaftenunter sich habe», - iemit aagedeu-
tet, diesem Stadtgerichte davon fördersamst treulich Anzeige zu machen, uud die Gelder,
«der Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechten , in das Gerichtl. De,
posikum abznliesera.

Wenn diese« nicht befolget und irgend einem andern etwas bezahlt , oder ausgeaut«
wortet wird, so soll diese« für nicht geschehen geachtet uud zum Gesten der Masse
anderweit beygetrlebrn ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder und Sachen die^
selben verschweigen oder turück halte» solte, soll derselbe ausserdem alles seines
daran habenden Unterpfand- uud andern Rechtes für verlustig erkläret werde».

Signatum NE i» Curia, den assteu Julii 1795°
«uits.Verwalteri Bürgermrister und Rath.

Nottfio
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lNotificatisnes.
r Dir , welche auf den ersten Band / des Krieges - Kommissar Freese : Ost,FrkeS - und Harrlingerland nach geographischen , topographischen / physischen , bk»,komischen , statistischen , politischen und geschichtlichen Verhältnissen , Subscriptionangenommen haben , ersuche ich / mir mit erster Post beliebig vorläufig zu melden,wie viel Exemplare auf Schreib - und wieviel auf Druckpapier bey ihnen ge.zeichnet worden , damit ich ohngefähr die Auflage darnach bestimmen könne . Undda, nach eingegangenen Nachrichten sich viele Liebhaber zu diesem vaterländischenWerke bereits «ingezeichnet haben , die Subscriptivn auch noch ferner offen bleibt/so bestimmt mich dies an meiner Seite , alles anzuwenden , was zur typographischenZierde gereichen kann . Ich werde daher den Titel in Kupfer stechen und denselbenmit einer Vignette versehen lassen / welche Upstallsbvom mit der umliegenden Gegend» orstelken wird , und solchen jedem Exemplar unentgeldlich beylegen . Aurich , de»iSten Zulii L 7 y 5 . Johann Adolph Schulte.

L ES wünscht jemand auf Michaelis ein gutes Hausmädchen , so Zeugnisseihres Wohlverhaltent oorreigeu kann . Nähere Nachricht giebtder eollegren - DoteÖrtert Egders.
z Xaukman Pieter 0 . Lrouwsr in 8mden , erwartet Zieler? axen eine Osdunx , bestellend ' in zo leasten Weiten , eine ?ar-

Itrezr beite caicionierte / ticke , wie aucli slampletc . per . Lclük-LerLde Onnev von l^öniZLberss , und überdem nock einen Ikeil ineiner Oadunx XVeitren per Lcliister 6eerä H. Knitter von OantÄ§ ,wer silo gedient ist , davon ru Kaulen , cler wolle iiclr Zütigst desibm meiden , er verlprickt den Omüänden nscli , die billigste 6e>
dsndelunZ und civile prellen . Lmden , den I4ten Mii 1795.

4 Os Koopman Oauermsn beekt in 8mden eene part^ xoe-de blnxellcbs Ll^psteenen lexxen : namentl ^k ^oo^enoemde 6Voe-
ters stet stuk 10 6uld . Holl . , y Voeters stet stuk 6 6utd . Ooll . en
4 Voeters bet stuk 4 6uld . Holl , kosten . IstelÜebbers kunneo 2ick
bzr de Oleer XV. Loeklioldt aldaar osder bevrsaxen . 8 / Zrootere
Partien kan lr^ derelve wat Hetzer koox Zeeven.

7 Oie obere Stube in meinem Hause vorne heraus a» der Osterstraße, welcheder Herr Secretak «ettler bisher heurrlich bewohnet , ist rur auderwrtten Miethe ans
uächstkünstigen iztru November offen / und zwar « it oder ohne Meubles ; wessenErlesenheite< ist, wolle fich bald bey mir melde«. Anrich, den istenIuIii 179s.

D . esbrrtt.



ü Remekius Gerhardy Meyer wünschet eine» Lehrbsrscheu, der den Eisen«
KrZmerhandel erlernen will, und »war je eher je lieber. Er erbittet die Briefe postfrey.
Emsen, den i7ten Inlii 179 ; .

7 Der khirurgut I . D . Gpainck in Emden hat ro Grasen « rauhaber auf
dem Halm stehend, unter der Stadt Emden liegend, au- der Hand ru verkaufen . Lieb¬
haber hiezu können sich bey ihm melde«.

8 Lsn open 2esr kras^ van 8n ^- en Look-

vrerk , ^escbildert, . verlakt en verZuld , als 00 k een Larzoel , 2^nds

voor eene civiele ? rzrs ult de bland te koop bzr VV . üll . ^ aal ^es tus»

sclien de beide Willen , tot Linden.

9 Zwey Obeastuben an der Kirchstraßr in Aurich, die jetzo von de« «Herr»
Negier. Referend Netmers bewohnt werden , sind aus Michaelis dieses Jahres autrrtend,
zu vermiethen . Hiezu Lusthabeude belieben sich bey I . Hicken hieselbst zu melden.

10 Zn Aurich wird um Michaelis eia Bedienter verlangt, der die Aufwartung,
etwas Gartenarbeit und mit Pferden vmzugrhen versteht. Nähere Nachricht giebt die
Wittwe Sac auf der Vorstadt . Aurich, de« 22strs Iulii 1795*

rr Bey der Aaltukerey in Wilm Heye» Hause ist rin eishoarkgrs schwärzet
Mutterpferd aufgeschüttrt ; wem solches gehöret , muß es gegen Erlegung der Kosten
iu 8 Tagen bey dem Vögten Mustert oder Wilm Heyen abfordern, weil sonst gerichtliche
Erlaubaiß zum öffentlichen Verkauf ausgrbekrn werden soll . Ditzum, den 22 Iulii 1795»

» 2 Aar anderweitigen Verpachtung de« auf May 1796 aus der Pacht falle»
den Anwüchse? vor der Friebrichs. Grode hiesigen Amts wird Terminus auf Sonnabeud
deu rztea August augesetzrt, alSdenn die Liebhaber sich des Vormittags um io Uhr in
der Rentey Hieselbst einsindeo, Coudikiones «»hören uud pachten können. Wittmuud in
der Reutey , den 24steo Zu !« 1795 . Härmen -.

i ? Ein Kaufmann hiefelbst, welcher einen Gewürz« und sonstigen vermischten
Handel treibt, wünscht eine Person in Condition zu erhalten, welche wenigstens ! 5 Jahr
alt seyn muß, uud im Schreiben uud Rechnen etwa« geübt ist. Die » rdioguugrn find
sehr vortheilhask , und wird derjenige , welcher zu solcher Condition Lust hat, ersucht,
sich deshalb bey dem Wachtmeister Andrer in Esens baldmöglichst zu melden , und kann
derselbe sogleich in Condition treten.

.. ^
' 4 Nach Maaßgabe König !, allerhöchster Verordnung ist bey vorgevommeuer

Untersuchung das Edikt Wider de« Kindermord und Verheimlichung der Schaogerschafs
i»
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io der Stadt Emden aa des mehrmals bekannt gemachten Oerkern asstzkret befuube»worden, welche« hiemit von wegen Dürgermeistere und Rakh bekanntgemachtwird.Cmden auf dem Nachhause / denListenJulii 1795.
1 ? Des weyl . Wert Bchnrrs Kinder wogen ihreWarfstäite keym LütetsburgerMoor, bestehend aut einer Behausung und S Diemathen Land/ aus der Hand verkaufen,wesfalir sich Kauflustige bey Willem Baute« oder Koske Härmen« in Lütetsburg melde »,und die Soudirionm daselbst vernehmen können.
16 Auf dir in dieses Blättern geschehene Anfrage , wie die brffe Sage undGestalt eine« Sredeich« zu bestimmen, wist ein Angesessener hierauf Vorschlägen:1) Es sey ein Leedelch 16 Fuß hoch, und von der Kappe bis unken in der Länge/nach der Grundlage gerechnet im Durchschnitt eia Fuß Doßirung auf 4 Fuß Länge,so wird die Länge auf 72 -Just Grundlage kommen . Nnu lernet mau durch Erfahrung/haß solcher Seich, oben hälbscheidlich auf6 Fuß Länge, mit ein Fuß Dsßirrmg Legnmt« grün, und die Luterste Hälfte auf z Fuß Länge ein Fuß Deßiruvg mir Stroh belegetwerden muß.

2) Tin grüner Deich sey hoch 14 Fuß, mit « in Fuß DoZirung auf ledr 5 FußLänge, so kömmt von unten bi« an die Kappe nach drr Grundlage 70 Fuß Länge.Die Seewesen , Kappe und Binneudeichwerden Wafferbaukuudigeu zu beurtheilei»Sbrrlaffkn.
17 « ey I . W . Schröder am Nenesmarkt zu Emden ist frisches Geltzer Wasser,die Kanne zu i ; Etr . Pr . Tour , zu bekomme», auch MaSaga, Spanischer uud mehrereGattung Weine t» biSigen Preisen.
18 Der Amtsverwalter Hoppe zu Norden verlanget auf Michaeli« eine Köchin,welche gute Atteste ihre« Wohkserhaltens beybriugru kann , uvö kann man sich deshalb

Hey der Frau Oberamtmanmu Ihering in Aurich uud bey ihm selbst melden.
iy Wenn bey eisern Durchmarsch fremder Kriegkvölker am 28steu März d. Aeia Wallach von gelblicher Farbe zurückgeblieben, und auf der LaoLstraße im Sstnberge

ganz ermattet gefunden ist : so wird solche« hiedurch öffentlich bekannt gemacht, und
kauu der etwauige Eigeruhümer sich desfalls in den nächsten z Wochen bey dem Herzrgl.Amte zu Hatten melden, und mittelst Anweisung der Merkmale fein Eizenthurn be«
weiseu. Olürudurz , au« drr Kammer, den 2Zsten Julii 1795.

v. Hrndsrff. Hrrbart.
20 Durch öfteres Zureden unsrer Gönner und Freunde Hst sich meine Tochter

entschlossen, Unterricht iu Damen « Putz vud Derfettizuug von lebeudigru Blumeu oachder Natur zu gebe », wir auch in Seiden und Lewen zu färben. Sollten Personen ßch
Archen, die Lust dazu habe », können sich beliebigst melden. Probe » der Arbeit ßad be¬
ug« z« sehen. Aurich auf der Dorstadt , den gasten Julii , 795.

Wit/we Sacken. r«



27 H . AZZenZ38t te Tinäen deekt eens asn^ enl^Le
Vosaeelcjis xreine veelen van 7 ^ en r vrürn äik> in onösl -sclieläen

langte van 12 tot Z8 Vost, elie äsar vsn xsäinZ maalct Lan äsLelve
voor een civiels xr^8 Hoopen»

2 « Sin Man » von guter «ökunft vud gesetzten Jahre», ohne Famlüe , im
Rechnen, Schreiben vud der Musik sehr gut geübt , auch der holländischen Sprache
kundig, wünscht sich bevorstehende « Michaelis ein Engagement als Nrbrnschulmeisikr,
wozu er sich vorzüglich habiütirt , oder als Schreiber bey einem Gerichte. Nähere
Nachricht giebt die Expedition dieser Anzeigen, welche erber die Briese sraueo erwartet.

2Z Sollte jemand mit 8 Stück ( da« Stück a 78 Ellen) seine neumodische
Pariser Tapeten von Papier «rdienrt sryn, der kann sich bis Ende der Woche bey dem
vattkrmeister Verbrich« in Anrich in der Burgstraße melden.

24 Der Schmidt Johann Oltman« kn Wittmund wünschet eine » tüchtige«
Geselle» , der entweder gleich oder um Michaeli« in Arbeit treten kann . Wer diese»
seinen Wunsch gegen Erlegung eine« guten Jahr- oder Wvcheolohn « befriedigen will,
- er melde sich mit dem ehesten in Person oder durch postfrryr Briese.

2 ? Alle diejenige, welche au den Nachlaß de« wey! Hassmanns Eitert kübkers
ln Savdhorst rechtmäßige Forderung haben , werden hiedurch freundlich ersucht , ihre
dttfalflg - v Rechnungen mit Zeit 4 Wochen dem Kammerkauzrliße« Frahm in Aurieh
rmzvhändigeu. Aurich, amz OstenJuli» r7SL>

26 Der Cantor Rüben in Leer ist willens, au« der Hand ru verkaufen: ei«
Wae« Clavier von Lrmmr , 2 Violinen , Bratsch, zwey Baßgeigen , eine Flaue ? Traver,
zwey Hautbsi «, 1 klarinett , 2 Di« Hörner und 2 Trompeten ; allerhand Musikali««
für Orgel , Clavier, Violinen u f. w. von den nenksirn vud besten Tonkünstlern ; voll¬
ständige Kirchenmusiken , auch von den besten theoretischen musikalischen Schritten ; im>
gleichen einig« theologische, historische , geographische, mathematischeund andereBücher,
besonder« gute pädagogische Schriften, z» ganz billigen Preises.

27 Da ungeachtet de« vor einigen Wochen erlassenen Monitor» »sch verschie¬
dene Debiirten der Lantziu«schen Ziegeley-Gocittät nicht bezahlet haben : so wird ihvra
vochwieder eine Frist von8 TagenzurBezahlung an den Herrn Kaufmann Egert
avgesktzt. Zugleich werden alle diejenige, welche seit i7- r bis Neujahr 7795 auf die
Ziegeley Fsderuvgrn haben, hirmit au 'gefodert, sich a dato in 14 Tagen bey den be¬
nannten Laßirer eiuzufinden , um ihre Bezahlung zu erhalten. Nach dieser Zeit wir¬
ble Sorietat sich uicht mehr damit befassen , sondern di« Kreditoren an den Eigrnkhöme^
der Ziegeley, heu Herr » kautzin«, verweisen. Norden, den rotenIM 77-5.

I . W , Uve» et Comp. SS



28 Es stehet kn des Gastwirkhs Hermann Mey, sonst Weiß Hanse genanvf, !v»r dem OAerkhore zu Aurich ein schwarzer Stockung , so unter dem Leibe und vor dehKopfe etwas welßeS, und im rechte« Ohr einen Schnitt hat, feit » 4 Lagen aufgebuvde,.Der Eigeuthümer « uß solche« scges Erstattung des Futtergeides u. in 8 Tage« abhsiea,» eil derselbe sonst verkauft werde « wird. Aurich , des ssste« Julii 1795.

Geburtsanzeige.
I Den 2züen äs ^sr , nsäsmiääsZs om 4 Hur , tvleräö

MM Vrouvv ZslukklZ vsn een As^onü OoZtsrcj
' s verlost ;

't Zeusäe Lere neerne lüeräoor san ra^ne Vrienäen en Lekenäen te notü
Lcesren . Lmäsn , den 28 üen ju !/179 s.

Dirk v . öorssum.

Todesfälle.
V Gestern Abend um S Uhr starb unser geliebkester kleiner Sohn , LiedeMennen Hokrma , etwas über i Jahr alt, nach einer lvkagiqen Krankheit. Rührendvod hart ist unS dieser Verlust, da wir jetzt in einer kurze« Zeit unsrer beyden Kinderberaubt find. Wir machen diese» unS iuntgst traurigen Todesfall allen unser» Verwandte««ud Freunden bekannt , und Haltes unt ohne « kyleidsbezeugung vsn ihrer gütigen Will«ahme versichert. Ditzum, de» uteu Julie 1795.

F . K. Hokema. R . Lieden.
7 s Net lksrtArievenäs vroeflieiä masken ^ kier äoor be-

kenä , äst üet äen vr^msZtiZen LeZeeräer äer Werelä , nasr ryneaV^^en en onvsrsnäerl ^ken 8336 , belissZt üeekt , on^en veelZsliek-äen Vsäer äen Doktor en Llür. Ulbert Wüllen , na eene krsnlüieiä
vsn t>vs1kOsZen , veroorssskt äoor eenen vsl en csuet^uur ssn liet
linker Leen , den i iten äeser äes ^ vonäs ein 5 17nr , in äen On-
äeräsm vsn 8c>ti§ ŝssren en 9 Nsanäen , äoor eens 2s§ts Oooä vaa
vns veZ te neemen . JemZum , äen rZ )ulzr 1795.

8 . WzlMsn , Lreäiksnt te Ikritsum , en MM
llujsvrouw 1 . Wüken.

z I « dem kurzen Zeitraum vo« 9 Wocheo hat unser Slteruhert zwey empfind ^kkche Wunde» erkalten. — Zurrst raubte der Tod das jüngste unsrer Kinder, kharlotte
Juliane, eia Mädchen, welches wie uur 8 Woche » laug besaffe », und jetzt wurde uat
auch M 25 stea Juli ! unsere zwote beyuahe sechs/ähri - r Lochkrr, katrieae Hinrirttr,

durch



durch die Nattern plötzlich entrisse «. Der Verlust kueses gutes Kkvdet - düi ussre

E Hofnuug und Freude war - iß uns äußerst chmerzhask, und wrr find von dem

New unsrerGösser Md Freust denenwer solchen htem .t bekannt mache», völlr»

8mmgt . Aurich . Der Kausmans S . A. Vet und Fra ».

4 Am söffe» dieser de« Morgens »M r Mr starb unser geliebterEhemann

und Vater , Jshauu Bernhard Christoph Ronstadt, nach einer hitzigen und schwere«

über nur lOtägigett Krankheit im zzsten Jahre seines Alter«. Mit innigster Wehmut?

zeigen wir diesen schmerzhaften Verlust unfern Gönnern, Versandten und Freunden er¬

gebenst an, versichert von ihrer Theilnahme, verbitten wir alle schriftliche « rylewtbe,

zeugangea.
Die von dem Verffsrbrne« getriebene Fabrrque wird von uns fortgesetzt , wir

reeommeüdiren uns daher unfern Gönnern besten« , versprechen prompte Behandlung

auch biöige Preise. Leer, de » 27steo IM 179z.
Des Verstorbenen Witwe und Kinder.

? Es hat dem Herrn über heben und Lsd gefasten, meine einzige geliebte

Tochter, Anna Dorothea von L- rverdeo , beute Morgen um 7 Uhr im giften Jahrs

ihre« Alters nach einem dreywöchigeu schweren Krankenlager aus diesem zeitlichen, wie

WL hoffen , in ei» besseret Leben übrrzubringeu. Diesen für mich herbes Verlust mache

hiedurch asten Weisen Verwandten und Freunde« ergebrsst bekannt , Mb verbitte aste

« oudoienz. Leer, den sZstes Julii » 795 .
Wittwe B . van Coeverdm.

6 Am 26steü dkfes det Morgens um 4 Uhr entriß der Lsd uns dsrch die

Nattern unsre ff» sehr geliebte Tochter, Sophia Johanna , in einem Alter von i Jahr
und 8 Wochen . Diesen für nnt so äußerst empfindliches Verlust machen wir unser«
Verwandten und Dekanaten wehmökhlg bekannt , und sind von deren gütige« Therlsahme
überzeugt , « mich , den rösten Julii i 79Z.

M . O . Behrens , Goldschmidt, und Fra ».

7 Am 29steu dieses det Vormittags um ro Wr sah« die Dsrsehnog meine

- siebte Ehefrau , Gesiua Brontsrma , gcborne vau Hinte, nach einer «ich » wohl acht«
jähriges vergnügten eheliche» Verbindung, durch eise autzehrende Krankheit im Ziffer»
Jahre ihres Mer « mir vou der Seite , so wie auch kaum 8 Lage vorher unsere jüngste
Locht er Johanna Thomina Broutsema ihr in jener bessern Weit voraogegaogeu. Wel¬
chen dopvrlt herbes Schlag des Schicksals ich ohne Murre » gegen die Vorschuss hoffe
und wünsche zu ertragen — asbey meine« Anverwandten und Freunde» hiemit diesen
Lrasersast, unter Vrrbittung schriftlicher Beylei - sbezeugun «, bekannt mache. Leer, de»
Loste* 3 «lk 1795 . B . Brmffma.

Averttß>
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Avertissement.
8 - solle« nachfolgende König!. Domainenstücke in dem Amte Leer, als;

Die Noturalirn »Lieferung««, nämlich
an Roggen is Tonnen s Vterdup,

-- - Gersten lü - z -
- Hafte -53 - 3 - z Maaff,- Butter circa 7 bis soso Pfund,«nd an Flachs gso 1/4 Gebund,

Ä) Der Pferde- und Schweineschnitt im gedachten Amte,S) Die privative Fischer«y im kleinen WienhammerKolk, «nd endlich4) rZ4 Grasen K- nigl. Coldeborger Burg -Lande,
Weiche sämmtlich resp. auf May und Michaelis 1796 pachtlos werben, am lyle«August a. e. anderweit öffentlich an den Meistbietende» verpachtet werden . Lieb»Haber dazu können also am gedachte» Tage, als am ipten August e . Vormittags umio Uhr auf dem Amthanfe zu Leer sich etnfinden, Cvnditisnesvernehmen, ihr Gebot»hun, «nd nach Befinden den Anschlag gewärtig seyn.

Signatum Aurich, am sSstrn Julii 1795.
-- König !, Preußl . Ostfr. Krieges , und Domainen-Kammerä

Nokfication.
Alle diejenigen , welche an der Nachlaffenschafk der verstorbenen S-elenkrrovrad W. Rösing und Ida LaminaRösingetwas zu fordern haßen, werden ersucht,

solches des fordersamste » bene« Luratorrn i« Sterbhause anjuteigen . Leer, den 3°stt»2Ms7S5,
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